
 
 

Sonntag, 4. August 2024 — כ״ט תמוז תשפ״ד 
Dewarim — Erste Alija  

 

ה הַדְּ  לֶּ ן אֵ֣ ֑ רְדֵּ עֵ֖בֶר הַיַּ ל בְּ רָאֵ֔ ל־יִשְׂ ה֙ אֶל־כָּ ֤ר מֹשֶׁ בֶּ ר דִּ ים אֲשֶׁ֨ בָרִ֗
י  ת וְדִ֥ ן וַחֲצֵרֹ֖ פֶל וְלָבָ֥ ין־תֹּ֛ ן וּבֵֽ ארָ֧ ין־פָּ ֽ עֲרָבָה֩ מ֨וֹל ס֜וּף בֵּ ֽ ר בָּ ֡ דְבָּ מִּ בַּ

ב׃  זָהָֽ

1:1  

Das sind die Worte, die Mosche zu ganz Israel 
sprach, auf dieser Seite des Jordan in der Wüste, 
in der Ebene gegenüber Suf, zwischen Paran 
und Tofel und Lawan und Chazerot und 
Di Sahaw.  

 

Das sind die Worte  
Weil es Worte der Zurechtweisung (תּוֹכָחָה) sind und die Torah 
hier alle Orte aufzählt, an denen sie den Ewigen erzürnten, 
darum sind sie hier nur andeutungsweise erwähnt, aus Rücksicht 
auf die Ehre Israels. [Raschi]  

zu ganz Israel  
Wenn er nur einen Teil von ihnen zurechtgewiesen hätte, dann 
hätten jene auf der Straße gesagt: Ihr habt dem Sohn Amrams 
(Mosche Rabbenu) zugehört und kein Wort erwidert. Wären wir 
dort gewesen, dann hätten wir geantwortet! Darum 
versammelte Mosche sie alle und sagte zu ihnen: Seht, ihr seid 
alle hier. Und wer eine Antwort hat, der antworte. [Raschi]  

in der Wüste  
Sie waren nicht in der Wüste, sondern in den Ebenen Moaws. 
Und was bedeutet „in der Wüste“? Weil sie G-tt in der Wüste 
erzürnt hatten, indem sie sagten (Schem. 16:3) ּמִי יִתֵּן מוּתֵנו 
„Wären wir doch gestorben!“. [Raschi]  

in der Ebene  
שְׁבִיל הָעֲרָבָהבִּ  in der Ebene“ im Sinn von„ בָּעֲרָבָה  „wegen der 
Ebene“, als sie in Baal Peor sündigten, in Schitim in den Ebenen 
Moaws (siehe Bam. 25:1). [Raschi]  

gegenüber Suf: wegen dessen, dass sie am Schilfmeer 
widerspenstig waren, als sie zum Schilfmeer kamen, indem sie 
sagten (Schem. 14:11) הֲמִבְּלִי אֵין קְבָרִים בְּמִצְרַיִם „gibt es etwa in 
Ägypten keine Gräber?“ Ebenso, als sie aus dem Meer 
weiterzogen, wie es heißt (Teh. 106:7) וַיַּמְרוּ עַל יָם בְּיַם סוּף  
„sie waren widerspenstig am Meer“, im Schilfmeer, wie in 
Erechin 15a vorkommt. [Raschi]  

zwischen Paran und Tofel und Lawan 
Rabbi Jochanan sagt, ich habe die gesamte Torah 
durchgesehen und keine Stelle gefunden, die „Tofel“ und 
„Lawan“ erwähnt. Nur, Mosche wies sie zurecht wegen der 
Worte, mit denen sie das Man verleumdeten (שֶׁתָּפְלוּ עַל הַמָּן, 

 



ähnlich dem Wort Tofel), das weiß war (לָבָן, Lawan), indem sie 
sagten (Bam. 21:5) וְנַפְשֵׁנוּ קָצָה בַּלֶּחֶם הַקְּ�קֵל „uns ekelt vor der 
elenden Speise“; und wegen dessen, was sie in der 
Wüste Paran durch die Kundschafter getan hatte. [Raschi]  

und Chazerot: beim Streit von Korach.  

Andere Erkärung: der Ewige sagte zu ihnen, ihr hättet von dem 
lernen sollen, was Ich Miriam in Chazerot wegen der 
bösen Rede (לָשׁוֹן הָרָע) getan habe; und ihr habt dennoch gegen 
den Ewigen gesprochen. [Raschi]  

und Di Sahaw  
Er wies sie wegen des Kalbes zurecht, das sie wegen des vielen 
Geldes gemacht hatten, wie es heißt (Hoschea 2:10)  
 Silber habe ich ihr gemehrt und„ וְכֶסֶף הִרְבֵּיתִי לָהּ וְזָהָב עָשׂוּ לַבָּעַל
Gold, und sie fertigen einen Baal an“. [Raschi]  

רְנֵעַֽ׃ שׁ בַּ יר עַ֖ד קָדֵ֥ עִ֑ רֶךְ הַר־שֵׂ ֖ ב דֶּ חֹרֵ֔ ר יוֹם֙ מֵֽ ֥ ד עָשָׂ   2 אַחַ֨

Elf Tagesreisen sind es von Chorew auf dem 
Weg zum Gebirge Se’ir bis Kadesch Barnea.  

 

Elf Tagesreisen sind es von Chorew  
Mosche sagte zu ihnen: Seht, was ihr verschuldet habt. Es gibt 
keinen kürzeren Weg vom Chorew bis nach Kadesch Barnea als 
den Weg durch das Gebirge Se’ir; und auch dieser Weg beträgt 
elf Tage. Ihr aber seid ihn in drei Tagen gegangen! Denn am 
20. Ijar brachen sie vom Chorew auf, wie es heißt (Bam. 10:11) 
 es war im zweiten„ וַיְהִי בַּשָּׁנָה הַשֵּׁנִית בַּחֹדֶשׁ הַשֵּׁנִי בְּעֶשְׂרִים בַּחֹדֶשׁ
Jahr, im zweiten Monat, am 20. des Monats …“ und am 
29. Siwan schickten sie die Kundschafter von Kadesch Barnea 
weg. Ziehe davon die 30 Tage ab, die sie sich in Kiwrot haTaawa 
aufhielten, wo sie einen ganzen Monat Fleisch aßen, und 
sieben Tage, die sie in Chazerot blieben, wo Miriam aus dem 
Lager ausgeschlossen war. So ergibt sich, dass sie in drei Tagen 
jenen ganzen Weg gingen. So sehr eilte die Schechina 
euretwegen, um euren Eintritt ins Land Israel zu beschleunigen! 
Weil ihr aber gesündigt habt, ließ Er euch 40 Jahre um den Berg 
Se’ir herumziehen. [Raschi]  

 

 

 

  



דֶ  ד לַחֹ֑ אֶחָ֣ דֶשׁ בְּ ר חֹ֖ ֥ י־עָשָׂ ֽ תֵּ עַשְׁ ה בְּ נָ֔ ים שָׁ עִ֣ אַרְבָּ ֤ר וַיְהִי֙ בְּ בֶּ שׁ דִּ
ם׃ ה֧ יְהוָה֛ אֹת֖וֹ אֲלֵהֶֽ ר צִוָּ כֹל אֲשֶׁ֨ ל כְּ֠ רָאֵ֔ נֵי֣ יִשְׂ ה֙ אֶל־בְּ  מֹשֶׁ

3  

Es war im 40. Jahr am 1. Tag des Monats Schwat, 
dem 11. Monat, sprach Mosche zu den 
Kindern Israel ganz so, wie der Ewige ihm 
befohlen hatte für sie,  

 

Es war im vierzigsten Jahr 
Das lehrt, dass er sie erst kurz vor seinem Tod zurechtwies. Von 
wem lernte er das? Von Jaakow, der seine Söhne auch erst kurz 
vor seinem Tod zurechtwies. Er sagte „Mein Sohn Rëuwen, ich 
will dir sagen, warum ich dich alle diese Jahre nicht 
zurechtgewiesen habe“. Damit du mich nicht verlässt, weggehst 
und dich meinem Bruder Esaw anschließt. Aus vier Gründen soll 
man erst kurz vor seinem Tod einen Menschen zurechtweisen. 
Damit man ihn nicht zurechtweise und nochmals zurechtweise. 
Damit einen nicht der andere sehe und sich vor einem schäme 
… wie im Sifri steht. Ebenso wies Jehoschua Israel erst kurz vor 
seinem Tod zurecht. Ebenso Schmuel, wie es heißt (1 Schmu. 
 Hier bin ich, sagt gegen mich aus“. Ebenso„ הִנְנִי עֲנוּ בִי (12:3
David seinen Sohn Schlomo (siehe 1 Kön. 2:1). [Raschi]  

 

 

  



ת  וֹן וְאֵ֗ בּ֑ חֶשְׁ ב בְּ ֖ ר יוֹשֵׁ ֥ י אֲשֶׁ אֱמֹרִ֔ לֶךְ הָֽ ת סִיחֹן֙ מֶ֣ ת֗וֹ אֵ֚ י הַכֹּ אַחֲרֵ֣
עִי׃ אֶדְרֶֽ ת בְּ רֹ֖ תָּ עַשְׁ ב בְּ ֥ ר־יוֹשֵׁ ן אֲשֶׁ שָׁ֔ לֶךְ הַבָּ  ע֚וֹג מֶ֣

4  

nachdem er Sichon geschlagen hatte, den König 
der Emorim, der in Cheschbon wohnte, und bei 
Edreï den Og, König von Baschan, der in 
Aschtarot wohnte, geschlagen hatte.  

 

nachdem er Sichon geschlagen hatte 
Mosche sagte, wenn ich sie zurechtweise, bevor sie einen Teil 
des Landes betreten haben, so werden sie sagen, was hat 
dieser uns zu befehlen, was hat er uns Gutes getan. Er kommt 
nur, uns zu kränken und einen Vorwand zu suchen, weil er nicht 
die Kraft hat, uns ins Land zu bringen. Darum wartete er, bis er 
Sichon und Og vor ihnen niedergeworfen hatte und ihnen deren 
Land gegeben hatte. Und dann erst wies er sie zurecht. [Raschi]  

Sichon, der in Cheschbon wohnte  
Wenn Sichon nicht so stark gewesen wäre, hätte aber in 
Cheschbon gewohnt, so wäre er dadurch stark gewesen, weil 
die Stadt stark war. Und wäre es eine andere Stadt gewesen, 
und Sichon hätte in ihr gewohnt, so wäre sie dadurch stark 
gewesen, weil der König stark war. Umso mehr, wenn der König 
stark und auch die Stadt stark war. [Raschi]  

der in Aschtarot wohnte 
Der König war stark und auch die Stadt. [Raschi]  

Aschtarot bedeutet Felsen und Stärke; wie (Ber. 14:5)  
 Aschtarot Karnaim“ (Felsenspitzen). Dieses„ עַשְׁתְּרֹת קַרְנַיִם
Aschtarot ist Aschtarot Karnaim, wo die Riesen gewesen waren, 
die Amrafel schlug. So heißt es dort  ְפָאִיםוַיַּכּוּ אֶת ר  
 .“sie schlugen die Riesen in Aschtarot Karnaim„ בְּעַשְׁתְּרוֹת קַרְנַיִם
Og war vor ihnen geflohen. Das bedeutet der Vers (Ber. 14:13) 
 כִּי רַק עוֹג es kam ein Geflohener“, und weiter (3:11)„ וַיָּבאֹ הַפָּלִיט

רְפָאִיםמֶלֶ� הַבָּשָׁן נִשְׁאַר מִיֶּתֶר הָ   „denn nur Og, der König von 
Baschan, war vom Rest der Riesen übriggeblieben“. [Raschi]  

Edreï ist der Name der Residenz. [Raschi]  

 

 

  



את  ה הַזֹּ֖ אֵ֛ר אֶת־הַתּוֹרָ֥ ה בֵּ יל מֹשֶׁ֔ ב הוֹאִ֣ רֶץ מוֹאָ֑ אֶ֣ ן בְּ ֖ רְדֵּ עֵ֥בֶר הַיַּ בְּ
ר׃  לֵאמֹֽ

5  

Auf dieser Seite des Jordan im Land Moaw 
begann Mosche, diese Lehren zu erklären, 
indem er sagte:  

 

begann Mosche  
 הִנֵּה נָא הוֹאַלְתִּי Mosche begann“, wie (Ber. 18:27)„ הוֹאִיל מֹשֶׁה
„siehe doch, ich habe begonnen“. [Raschi]  

in deutlicher Erklärung: in 70 Sprachen erklärte er ihnen die 
Torah. [Raschi]  

in deutlicher Erklärung  
Eine besondere Form der Gematria (Zahlenwert) ist Gilgul (גלגול) 
– das „Aufrollen“. Dabei wird das Wort zuerst mit nur 
1 Buchstaben geschrieben, dann mit 2, dann mit 3, bis das Wort 
zur Gänze ausgeschrieben ist. Das Wort היטב in Gilgul ergibt  

 היטב ,היט, הי ,ה
5+15+24+26 = 70, ein Hinweis auf die 70 Sprachen, in denen 
die Torah erklärt wird. [Sifte Chachamim]  

 

בֶת ֖ ר רַב־לָכֶ֥ם שֶׁ ב לֵאמֹ֑ חֹרֵ֣ ֥ר אֵלֵ֖ינוּ בְּ בֶּ הֽ׃ יְהוָה֧ אֱלהֵֹ֛ינוּ דִּ ר הַזֶּ הָ֥   6 בָּ

Der Ewige, unser G-tt, sprach zu uns am Chorew, 
wie folgt: Ihr habt lang genug gewohnt an 
diesem Berg.  

 

Ihr habt lang genug gewohnt  
Die Worte רַב לָכֶם שֶׁבֶת „ihr habt lang genug gewohnt“ sind 
nach dem einfachen Sinn zu verstehen.  

Es gibt auch einen Midrasch dazu: ihr habt viel Größe und 
Gewinn erlangt durch euren Aufenthalt an diesem Berg: ihr habt 
das Mischkan, den Leuchter (מְנוֹרָה) und die Geräte angefertigt. 
Ihr habt die Torah empfangen. Ihr habt euch ein Sanhedrin 
eingesetzt, Oberste über Tausende, Oberste über Hunderte. 
[Raschi]  

 

 

  



ה בָהָ֛ר  עֲרָבָ֥ כֵנָיו֒ בָּ ל־שְׁ אֱמֹרִי֮ וְאֶל־כָּ ר הָֽ אוּ הַ֥ ם וּבֹ֨ נ֣וּ׀ וּסְע֣וּ לָכֶ֗ פְּ
ר  הָ֥ בָנ֔וֹן עַד־הַנָּ נַעֲנִי֙ וְהַלְּ כְּ רֶץ הַֽ ם֑ אֶ֤ ֖גֶב וּבְח֣וֹף הַיָּ ה וּבַנֶּ פֵלָ֥ ְ וּבַשּׁ

ת׃הַגָּ  רָֽ ל נְהַר־פְּ  דֹ֖

7  

Wendet euch und zieht weiter und geht ins 
Gebirge der Emorim und zu all seinen 
benachbarten Gegenden in der Ebene, im 
Gebirge und in der Niederung und im Südland 
und an der Küste des Meeres in das Land der 
Kna’anim und des Libanon, bis zum großen 
Strom, dem Euphrat-Strom.  

 

Wendet euch und zieht weiter 
Das ist der Weg nach Arad und Chorma. [Raschi]  

geht ins Gebirge der Emorim 
 geht ins Gebirge der Emorim“, wie der einfache„ וּבֹאוּ הַר הָאֱמֹרִי
Sinn ist. [Raschi]  

zu all seinen benachbarten Gegenden in der Ebene 
 zu all seinen benachbarten (Gegenden) in der„ וְאֶל כָּל שְׁכֵנָיו
Ebene“: Amon und Moaw und das Gebirge Se’ir. [Raschi]  

in der Ebene  
  ist eine waldige Ebene. [Raschi] בָּעֲרָבָה

im Gebirge  
  im Gebirge“, das ist das Königsgebirge. [Raschi]„ בָּהָר

in der Niederung  
 .in der Niederung“, das ist die Niederung im Süden„ וּבַשְּׁפֵלָה
[Raschi]  

an der Küste des Meeres: Aschkelon, Asa und Caesfarea usw., 
wie im Sifri steht. [Raschi]  

bis zum großen Strom  
Strom: großer Fluss  

Weil er mit dem Land Israel gemeinsam erwähnt wird, nennt ihn 
der Vers „den großen“. Ein Sprichwort sagt  �ֶמֶלֶ� –עֶבֶד מֶל   
„der Knecht eines Königs ist auch ein König; הִדָּבֵק לְשַׁחְוָר 
 schließe dich einem Herrn an, so bückt man sich„ וְיִשְׁתַּחֲווּ לְ�
auch vor dir“; קְרַב לְגַבֵּי דְּהִינָא וְאִידַּהֵן „nähere dich einem 
Gesalbten, dann wirst auch du nach Salböl duften“. [Raschi aus 
Sifri, Schewuot 47b]  

 

 

  



ר  ֣ רֶץ אֲשֶׁ וּ אֶת־הָאָ֔ אוּ וּרְשׁ֣ רֶץ בֹּ֚ י לִפְנֵיכֶם֖ אֶת־הָאָ֑ תִּ רְאֵ֛ה נָתַ֥
בַּ֣  ם נִשְׁ ת לָהֶ֔ לְיַעֲקֹב֙ לָתֵ֣ ק וּֽ ם לְיִצְחָ֤ ם לְאַבְרָהָ֨ תֵיכֶ֜ הוָה לַאֲבֹ֨ ע יְ֠

ם׃  וּלְזַרְעָם֖ אַחֲרֵיהֶֽ

8  

Siehe, ich gebe vor euch das Land hin, geht 
hinein und nehmt das Land in Besitz, das der 
Ewige euren Vätern zugeschworen hat, dem 
Awraham, dem Jizchak und dem Jaakow, es 
ihnen zu geben und ihren Nachkommen nach 
ihnen.  

 

Siehe, ich gebe  
Ihr seht es mit euren Augen. Ich spreche nicht zu euch 
Ausgedachtes und Gehörtes. [Raschi]  

geht hinein und nehmt in Besitz  
Keiner widersetzt sich der Sache, und ihr braucht keinen Krieg 
zu führen. Wenn sie nicht die Kundschafter weggeschickt 
hätten, so hätten sie keine Waffen gebraucht. [Raschi]  

euren Vätern  
Warum erwähnt er dann noch „Awraham, Jizchak und Jaakow“? 
Awraham ist für sich allein würdig genug, Jizchak ist für sich 
allein würdig genug, Jaakow ist für sich allein würdig genug. 
[Raschi]  

 

 

  



ת אֶתְכֶֽם׃ אֵ֥ י שְׂ ֖ ר לאֹ־אוּכַ֥ל לְבַדִּ וא לֵאמֹ֑ עֵ֥ת הַהִ֖ ם בָּ ר אֲלֵכֶ֔   9 וָאֹמַ֣

Und ich sagte zu euch in derselben Zeit, wie 
folgt: Ich allein kann euch nicht tragen.  

 

Und ich sagte … wie folgt 
Was bedeutet hier das Wort לֵאמֹר? Mosche sagte zu ihnen, 
nicht von mir spreche ich zu euch, sondern auf Befehl des 
Ewigen (לֵאמֹר „es euch zu sagen“). [Raschi]  

Ich allein kann nicht  
Ist es möglich, dass Mosche Rabbenu nicht in der Lage war, 
Israel zu richten, er, der sie aus Mizraim geführt hatte, ihnen das 
Meer gespalten hatte, ihnen das Man herabgebracht hatte, die 
Wachteln herbeigeführt hatte; und er war nicht in der Lage, sie 
zu richten? Nur, so sagte er zu ihnen: Der Ewige, euer G-tt, hat 
euch groß gemacht, euch über eure Richter erhoben und 
erhöht. Er hat die Strafe von euch genommen und sie auf die 
Richter gelegt; und so sagte auch König Schlomo (1 Kön. 3:9)  
 denn wer schafft es, dieses„ כִּי מִי יוּכַל לִשְׁפֹּט אֶת עַמְּ� הַכָּבֵד הַזֶּה
Dein großes Volk zu richten?“ Ist es möglich, dass derjenige, 
von dem es heißt (1 Kön. 5:11) וַיֶּחְכַּם מִכָּל הָאָדָם „er war weiser als 
alle Menschen“, sagt „wer schafft es, zu richten“? Nur, so sagte 
Schlomo: Die Richter dieses Volkes gleichen nicht den Richtern 
der anderen Völker. Wenn bei jenen einer richtet, tötet, schlägt, 
erwürgt, das Recht beugt und beraubt, so macht es nichts. Von 
mir aber, wenn ich gegen das Recht auch nur zu Geld verurteile, 
wird das Leben gefordert; so steht (Mischle 22:23) וְקָבַע אֶת 
  und nimmt ihren Räubern das Leben“. [Raschi]„ קֹבְעֵיהֶם נָפֶשׁ

 

 

  



ב׃ יִם לָרֹֽ מַ֖ ָ י הַשּׁ כוֹכְבֵ֥ וֹם כְּ כֶ֣ם הַיּ֔ ה אֶתְכֶ֑ם וְהִנְּ ֣   10 יְהוָ֥ה אֱלהֵֹיכֶם֖ הִרְבָּ

Der Ewige, euer G-tt, hat euch vermehrt, ihr seid 
heute wie die Sterne des Himmels an Menge.  

 

ihr seid heute wie die Sterne des Himmels an Menge  
Waren sie denn an jenem Tag wie die Sterne des Himmels, sie 
waren doch nur 60 x 10.000. Was bedeutet also וְהִנְּכֶם הַיּוֹם 
„siehe, ihr seid heute“. Lies es als הִנְּכֶם מְשׁוּלִים כַּיּוֹם, ihr seid mit 
dem Tag verglichen, dass ihr ewig besteht wie Sonne, Mond 
und Sterne. [Raschi]  

 

ךְ  ים וִיבָרֵ֣ עָמִ֑ לֶף פְּ כֶם֖ אֶ֣ ף עֲלֵיכֶם֛ כָּ ם יֹסֵ֧ י אֲבֽוֹתֵכֶ֗ ה אֱלהֵֹ֣ יְהוָ֞
֥ר לָכֶֽם׃ בֶּ ר דִּ ֖ אֲשֶׁ ם כַּ  אֶתְכֶ֔
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Der Ewige, der G-tt eurer Väter, möge euch noch 
tausendmal mehr werden lassen, als ihr jetzt 
seid, und möge euch segnen, wie Er euch 
versprochen hat.  

 

möge euch noch tausendmal mehr werden lassen 
 .“möge euch tausendfach hinzufügen„ יֹסֵף עֲלֵיכֶם כָּכֶם אֶלֶף פְּעָמִים
Was bedeutet dann noch וִיבָרֵ� אֶתְכֶם כַּאֲשֶׁר דִּבֶּר לָכֶם „und segne 
euch, wie Er euch versprochen hat“? Nur, sie sagten zu ihm: 
Mosche, du setzt unserem Segen eine Grenze. Der Ewige aber 
hat Awraham bereits versprochen (Ber. 13:16) אֲשֶׁר אִם יוּכַל 
 wenn jemand zu zählen vermag“. Da sagte er zu„ אִישׁ לִמְנוֹת
ihnen, das ist von mir, Er aber möge euch segnen, wie Er 
euch versprochen hat. [Raschi]  

 

 

 

  



 

Tehillim Yomi — die täglichen Tehillim  

Man sagt diese Tehillim sofort an Schacharit anschließend.  
Wenn das nicht möglich ist, kann man sie den ganzen Tag über 

sagen – bis zu Schkiat ha-Chama (halachischer Sonnenuntergang). 

Tehillim für 29.  

und 30. Tag  

Kap. 140 ― Ende 150  

  ט”כפרקי תהילים ליום 
 לחודש ׳לו

 ן”ק פרק סוף ― מ”ק פרק

und damit wird heute das  
gesamte Sefer Tehillim abgeschlossen!  

Morgen geht es von vorne los – חודש טוב ומבורך 

 

 

 

Täglich Tehillim 
für 29. und 30. Tag  

 
 
 

  קמ פרק
  .לַמְנַצֵּחַ מִזְמוֹר לְדָוִד

  .חַלְּצֵנִי יְהוָה מֵאָדָם רָע מֵאִישׁ חֲמָסִים תִּנְצְרֵנִי
  .אֲשֶׁר חָשְׁבוּ רָעוֹת בְּלֵב כָּל יוֹם יָגוּרוּ מִלְחָמוֹת

  .תַּחַת שְׂפָתֵימוֹ סֶלָה שָׁננֲוּ לְשׁוֹנָם כְּמוֹ נָחָשׁ חֲמַת עַכְשׁוּב
שָׁמְרֵנִי יְהוָה מִידֵי רָשָׁע מֵאִישׁ חֲמָסִים תִּנְצְרֵנִי אֲשֶׁר חָשְׁבוּ לִדְחוֹת 

  .פְּעָמָי
טָמְנוּ גֵאִים פַּח לִי וַחֲבָלִים פָּרְשׂוּ רֶשֶׁת לְיַד מַעְגָּל מֹקְשִׁים שָׁתוּ לִי 

  .סֶלָה
  .אֲזִינָה יְהוָה קוֹל תַּחֲנוּנָיאָמַרְתִּי לַיהוָה אֵלִי אָתָּה הַ 

  .אֲדֹנָי עֹז יְשׁוּעָתִי סַכֹּתָה לְראֹשִׁי בְּיוֹם נָשֶׁקאֱ�הִים 
  .אַל תִּתֵּן יְהוָה מַאֲוַיֵּי רָשָׁע זְמָמוֹ אַל תָּפֵק יָרוּמוּ סֶלָה

  .ראֹשׁ מְסִבָּי עֲמַל שְׂפָתֵימוֹ יְכַסֵּמוֹ
  .שׁ יַפִּלֵם בְּמַהֲמֹרוֹת בַּל יָקוּמוּעֲלֵיהֶם גֶּחָלִים בָּאֵ  יִמּוֹטוּ

  .אִישׁ לָשׁוֹן בַּל יִכּוֹן בָּאָרֶץ אִישׁ חָמָס רָע יְצוּדֶנּוּ לְמַדְחֵפֹת
  .יָדַעְתִּי כִּי יַעֲשֶׂה יְהוָה דִּין עָנִי מִשְׁפַּט אֶבְיֹנִים

 . אַ� צַדִּיקִים יוֹדוּ לִשְׁמֶ� יֵשְׁבוּ יְשָׁרִים אֶת פָּנֶי�

  



  קמא פרק
  .מִזְמוֹר לְדָוִד יְהוָה קְרָאתִי� חוּשָׁה לִּי הַאֲזִינָה קוֹלִי בְּקָרְאִי לָ�

  .תִּכּוֹן תְּפִלָּתִי קְטֹרֶת לְפָנֶי� מַשְׂאַת כַּפַּי מִנְחַת עָרֶב
  .שִׁיתָה יְהוָה שָׁמְרָה לְפִי נִצְּרָה עַל דַּל שְׂפָתָי

תְעוֹלֵל עֲלִלוֹת בְּרֶשַׁע אֶת אִישִׁים פֹּעֲלֵי אָוֶן אַל תַּט לִבִּי לְדָבָר רָע לְהִ 
  .וּבַל אֶלְחַם בְּמַנְעַמֵּיהֶם

יֶהֶלְמֵנִי צַדִּיק חֶסֶד וְיוֹכִיחֵנִי שֶׁמֶן ראֹשׁ אַל יָנִי ראֹשִׁי כִּי עוֹד וּתְפִלָּתִי 
  .בְּרָעוֹתֵיהֶם

  .כִּי נָעֵמוּנִשְׁמְטוּ בִידֵי סֶלַע שֹׁפְטֵיהֶם וְשָׁמְעוּ אֲמָרַי 
  .כְּמוֹ פֹלֵחַ וּבֹקֵעַ בָּאָרֶץ נִפְזְרוּ עֲצָמֵינוּ לְפִי שְׁאוֹל

  .אֲדֹנָי עֵינָי בְּכָה חָסִיתִי אַל תְּעַר נַפְשִׁיאֱ�הִים כִּי אֵלֶי� 
  .שָׁמְרֵנִי מִידֵי פַח יָקְשׁוּ לִי וּמֹקְשׁוֹת פֹּעֲלֵי אָוֶן

  .חַד אָנֹכִי עַד אֶעֱבוֹריִפְּלוּ בְמַכְמֹרָיו רְשָׁעִים יַ 

  קמב פרק
  .מַשְׂכִּיל לְדָוִד בִּהְיוֹתוֹ בַמְּעָרָה תְפִלָּה

  .קוֹלִי אֶל יְהוָה אֶזְעָק קוֹלִי אֶל יְהוָה אֶתְחַנָּן
  .אֶשְׁפֹּ� לְפָנָיו שִׂיחִי צָרָתִי לְפָנָיו אַגִּיד

  .י בְּאֹרַח זוּ אֲהַלֵּ� טָמְנוּ פַח לִיבְּהִתְעַטֵּף עָלַי רוּחִי וְאַתָּה יָדַעְתָּ נְתִיבָתִ 
  .הַבֵּיט יָמִין וּרְאֵה וְאֵין לִי מַכִּיר אָבַד מָנוֹס מִמֶּנִּי אֵין דּוֹרֵשׁ לְנַפְשִׁי

  .זָעַקְתִּי אֵלֶי� יְהוָה אָמַרְתִּי אַתָּה מַחְסִי חֶלְקִי בְּאֶרֶץ הַחַיִּים
  .מְאֹד הַצִּילֵנִי מֵרֹדְפַי כִּי אָמְצוּ מִמֶּנִּי הַקְשִׁיבָה אֶל רִנָּתִי כִּי דַלּוֹתִי

 הוֹצִיאָה מִמַּסְגֵּר נַפְשִׁי לְהוֹדוֹת אֶת שְׁמֶ� בִּי יַכְתִּרוּ צַדִּיקִים כִּי 
  .תִגְמֹל עָלָי

  קמג פרק
 מִזְמוֹר לְדָוִד יְהוָה שְׁמַע תְּפִלָּתִי הַאֲזִינָה אֶל תַּחֲנוּנַי בֶּאֱמֻנָתְ� עֲנֵנִי

  .בְּצִדְקָתֶ�
  .וְאַל תָּבוֹא בְמִשְׁפָּט אֶת עַבְדֶּ� כִּי לאֹ יִצְדַּק לְפָנֶי� כָל חָי

  .כִּי רָדַף אוֹיֵב נַפְשִׁי דִּכָּא לָאָרֶץ חַיָּתִי הוֹשִׁיבַנִי בְמַחֲשַׁכִּים כְּמֵתֵי עוֹלָם
  .וַתִּתְעַטֵּף עָלַי רוּחִי בְּתוֹכִי יִשְׁתּוֹמֵם לִבִּי

  .רְתִּי יָמִים מִקֶּדֶם הָגִיתִי בְכָל פָּעֳלֶ� בְּמַעֲשֵׂה יָדֶי� אֲשׂוֹחֵחַ זָכַ 
  .פֵּרַשְׂתִּי יָדַי אֵלֶי� נַפְשִׁי כְּאֶרֶץ עֲיֵפָה לְ� סֶלָה

מַהֵר עֲנֵנִי יְהוָה כָּלְתָה רוּחִי אַל תַּסְתֵּר פָּנֶי� מִמֶּנִּי וְנִמְשַׁלְתִּי עִם 
  .יֹרְדֵי בוֹר

מִיעֵנִי בַבֹּקֶר חַסְדֶּ� כִּי בְ� בָטָחְתִּי הוֹדִיעֵנִי דֶּרֶ� זוּ אֵלֵ� כִּי אֵלֶי� הַשְׁ 
  .נָשָׂאתִי נַפְשִׁי



  .הַצִּילֵנִי מֵאֹיְבַי יְהוָה אֵלֶי� כִסִּתִי
  .רלַמְּדֵנִי לַעֲשׂוֹת רְצוֹנֶ� כִּי אַתָּה אֱלוֹהָי רוּחֲ� טוֹבָה תַּנְחֵנִי בְּאֶרֶץ מִישׁוֹ

  .לְמַעַן שִׁמְ� יְהוָה תְּחַיֵּנִי בְּצִדְקָתְ� תוֹצִיא מִצָּרָה נַפְשִׁי
  .וּבְחַסְדְּ� תַּצְמִית אֹיְבָי וְהַאֲבַדְתָּ כָּל צֹרֲרֵי נַפְשִׁי כִּי אֲנִי עַבְדֶּ�

  קמד פרק
  .לְחָמָהלְדָוִד בָּרוּ� יְהוָה צוּרִי הַמְלַמֵּד יָדַי לַקְרָב אֶצְבְּעוֹתַי לַמִּ 

  .חַסְדִּי וּמְצוּדָתִי מִשְׂגַּבִּי וּמְפַלְטִי לִי מָגִנִּי וּבוֹ חָסִיתִי הָרוֹדֵד עַמִּי תַחְתָּי
  .יְהוָה מָה אָדָם וַתֵּדָעֵהוּ בֶּן אֱנוֹשׁ וַתְּחַשְּׁבֵהוּ

  .אָדָם לַהֶבֶל דָּמָה יָמָיו כְּצֵל עוֹבֵר
  .רִים וְיֶעֱשָׁנוּיְהוָה הַט שָׁמֶי� וְתֵרֵד גַּע בֶּהָ 

  .בְּרוֹק בָּרָק וּתְפִיצֵם שְׁלַח חִצֶּי� וּתְהֻמֵּם
  .שְׁלַח יָדֶי� מִמָּרוֹם פְּצֵנִי וְהַצִּילֵנִי מִמַּיִם רַבִּים מִיַּד בְּנֵי נֵכָר

  .אֲשֶׁר פִּיהֶם דִּבֶּר שָׁוְא וִימִינָם יְמִין שָׁקֶר
  .בְּנֵבֶל עָשׂוֹר אֲזַמְּרָה לָּ� אֱ�הִים שִׁיר חָדָשׁ אָשִׁירָה לָּ�

  .הַנּוֹתֵן תְּשׁוּעָה לַמְּלָכִים הַפּוֹצֶה אֶת דָּוִד עַבְדּוֹ מֵחֶרֶב רָעָה
  .פְּצֵנִי וְהַצִּילֵנִי מִיַּד בְּנֵי נֵכָר אֲשֶׁר פִּיהֶם דִּבֶּר שָׁוְא וִימִינָם יְמִין שָׁקֶר

בִּנְעוּרֵיהֶם בְּנוֹתֵינוּ כְזָוִיֹּת מְחֻטָּבוֹת אֲשֶׁר בָּנֵינוּ כִּנְטִעִים מְגֻדָּלִים 
  .תַּבְנִית הֵיכָל

ן צאֹנֵנוּ מַאֲלִיפוֹת מְרֻבָּבוֹת מְלֵאִים מְפִיקִים מִזַּן אֶל זָ מְזָוֵינוּ 
  .בְּחוּצוֹתֵינוּ

  .אַלּוּפֵינוּ מְסֻבָּלִים אֵין פֶּרֶץ וְאֵין יוֹצֵאת וְאֵין צְוָחָה בִּרְחֹבֹתֵינוּ
  .הוָה אֱ�הָיוכָּכָה לּוֹ אַשְׁרֵי הָעָם שֶׁיְ רֵי הָעָם שֶׁ אַשְׁ 

  קמה פרק
  .תְּהִלָּה לְדָוִד אֲרוֹמִמְ� אֱלוֹהַי הַמֶּלֶ� וַאֲבָרֲכָה שִׁמְ� לְעוֹלָם וָעֶד

  .בְּכָל יוֹם אֲבָרֲכֶךָּ וַאֲהַלְלָה שִׁמְ� לְעוֹלָם וָעֶד
  .לָּתוֹ אֵין חֵקֶרגָּדוֹל יְהוָה וּמְהֻלָּל מְאֹד וְלִגְדֻ 

  .דּוֹר לְדוֹר יְשַׁבַּח מַעֲשֶׂי� וּגְבוּרֹתֶי� יַגִּידוּ
  .הֲדַר כְּבוֹד הוֹדֶ� וְדִבְרֵי נִפְלְאוֹתֶי� אָשִׂיחָה
  .וֶעֱזוּז נוֹרְאֹתֶי� יאֹמֵרוּ וּגְדוּלָּתְ� אֲסַפְּרֶנָּה

  .זֵכֶר רַב טוּבְ� יַבִּיעוּ וְצִדְקָתְ� יְרַנֵּנוּ
  .חַנּוּן וְרַחוּם יְהוָה אֶרֶ� אַפַּיִם וּגְדָל חָסֶד

  .טוֹב יְהוָה לַכֹּל וְרַחֲמָיו עַל כָּל מַעֲשָׂיו
  .יוֹדוּ� יְהוָה כָּל מַעֲשֶׂי� וַחֲסִידֶי� יְבָרֲכוּכָה

  .כְּבוֹד מַלְכוּתְ� יאֹמֵרוּ וּגְבוּרָתְ� יְדַבֵּרוּ
  .רֹתָיו וּכְבוֹד הֲדַר מַלְכוּתוֹלְהוֹדִיעַ לִבְנֵי הָאָדָם גְּבוּ



  .מַלְכוּתְ� מַלְכוּת כָּל עֹלָמִים וּמֶמְשֶׁלְתְּ� בְּכָל דּוֹר וָדוֹר
  .סוֹמֵ� יְהוָה לְכָל הַנֹּפְלִים וְזוֹקֵף לְכָל הַכְּפוּפִים

  .עֵינֵי כֹל אֵלֶי� יְשַׂבֵּרוּ וְאַתָּה נוֹתֵן לָהֶם אֶת אָכְלָם בְּעִתּוֹ
  .חַ אֶת יָדֶ� וּמַשְׂבִּיעַ לְכָל חַי רָצוֹןפּוֹתֵ 

  .צַדִּיק יְהוָה בְּכָל דְּרָכָיו וְחָסִיד בְּכָל מַעֲשָׂיו
  .קָרוֹב יְהוָה לְכָל קֹרְאָיו לְכֹל אֲשֶׁר יִקְרָאֻהוּ בֶאֱמֶת

  .רְצוֹן יְרֵאָיו יַעֲשֶׂה וְאֶת שַׁוְעָתָם יִשְׁמַע וְיוֹשִׁיעֵם
  .כָּל אֹהֲבָיו וְאֵת כָּל הָרְשָׁעִים יַשְׁמִידשׁוֹמֵר יְהוָה אֶת 

  .יְהוָה יְדַבֶּר פִּי וִיבָרֵ� כָּל בָּשָׂר שֵׁם קָדְשׁוֹ לְעוֹלָם וָעֶדתְּהִלַּת 

  קמו פרק
  .הַלְלוּיָהּ הַלְלִי נַפְשִׁי אֶת יְהוָה

  .אֲהַלְלָה יְהוָה בְּחַיָּי אֲזַמְּרָה לֵא�הַי בְּעוֹדִי
  .וּ בִנְדִיבִים בְּבֶן אָדָם שֶׁאֵין לוֹ תְשׁוּעָהאַל תִּבְטְח

  .תֵּצֵא רוּחוֹ יָשֻׁב לְאַדְמָתוֹ בַּיּוֹם הַהוּא אָבְדוּ עֶשְׁתֹּנֹתָיו
  .אַשְׁרֵי שֶׁאֵל יַעֲקֹב בְּעֶזְרוֹ שִׂבְרוֹ עַל יְהוָה אֱ�הָיו

  .מֵר אֱמֶת לְעוֹלָםעֹשֶׂה שָׁמַיִם וָאָרֶץ אֶת הַיָּם וְאֶת כָּל אֲשֶׁר בָּם הַשֹּׁ 
  .עֹשֶׂה מִשְׁפָּט לָעֲשׁוּקִים נֹתֵן לֶחֶם לָרְעֵבִים יְהוָה מַתִּיר אֲסוּרִים

  .יְהוָה פֹּקֵחַ עִוְרִים יְהוָה זֹקֵף כְּפוּפִים יְהוָה אֹהֵב צַדִּיקִים
  .יְהוָה שֹׁמֵר אֶת גֵּרִים יָתוֹם וְאַלְמָנָה יְעוֹדֵד וְדֶרֶ� רְשָׁעִים יְעַוֵּת

  .יִמְ�� יְהוָה לְעוֹלָם אֱ�הַיִ� צִיּוֹן לְדֹר וָדֹר הַלְלוּיָהּ

  קמז פרק
  .הַלְלוּיָהּ כִּי טוֹב זַמְּרָה אֱ�הֵינוּ כִּי נָעִים נָאוָה תְהִלָּה

  .בּוֹנֵה יְרוּשָׁלַםִ יְהוָה נִדְחֵי יִשְׂרָאֵל יְכַנֵּס
  .וֹתָםהָרֹפֵא לִשְׁבוּרֵי לֵב וּמְחַבֵּשׁ לְעַצְּב

  .מוֹנֶה מִסְפָּר לַכּוֹכָבִים לְכֻלָּם שֵׁמוֹת יִקְרָא
  .גָּדוֹל אֲדוֹנֵינוּ וְרַב כֹּחַ לִתְבוּנָתוֹ אֵין מִסְפָּר

  .מְעוֹדֵד עֲנָוִים יְהוָה מַשְׁפִּיל רְשָׁעִים עֲדֵי אָרֶץ
  .עֱנוּ לַיהוָה בְּתוֹדָה זַמְּרוּ לֵא�הֵינוּ בְכִנּוֹר

  .מַיִם בְּעָבִים הַמֵּכִין לָאָרֶץ מָטָר הַמַּצְמִיחַ הָרִים חָצִירהַמְכַסֶּה שָׁ 
  .נוֹתֵן לִבְהֵמָה לַחְמָהּ לִבְנֵי עֹרֵב אֲשֶׁר יִקְרָאוּ

  .לאֹ בִגְבוּרַת הַסּוּס יֶחְפָּץ לאֹ בְשׁוֹקֵי הָאִישׁ יִרְצֶה
  .רוֹצֶה יְהוָה אֶת יְרֵאָיו אֶת הַמְיַחֲלִים לְחַסְדּוֹ

  .י יְרוּשָׁלַםִ אֶת יְהוָה הַלְלִי אֱ�הַיִ� צִיּוֹןשַׁבְּחִ 
  .כִּי חִזַּק בְּרִיחֵי שְׁעָרָיִ� בֵּרַ� בָּנַיִ� בְּקִרְבֵּ�



  .הַשָּׂם גְּבוּלֵ� שָׁלוֹם חֵלֶב חִטִּים יַשְׂבִּיעֵ�
  .הַשֹּׁלֵחַ אִמְרָתוֹ אָרֶץ עַד מְהֵרָה יָרוּץ דְּבָרוֹ

  .צָּמֶר כְּפוֹר כָּאֵפֶר יְפַזֵּרהַנֹּתֵן שֶׁלֶג כַּ 
  .מַשְׁלִי� קַרְחוֹ כְפִתִּים לִפְנֵי קָרָתוֹ מִי יַעֲמֹד

  .יִשְׁלַח דְּבָרוֹ וְיַמְסֵם יַשֵּׁב רוּחוֹ יִזְּלוּ מָיִם
  .מַגִּיד דְּבָרָיו לְיַעֲקֹב חֻקָּיו וּמִשְׁפָּטָיו לְיִשְׂרָאֵל

  .טִים בַּל יְדָעוּם הַלְלוּיָהּלאֹ עָשָׂה כֵן לְכָל גּוֹי וּמִשְׁפָּ 

  קמח פרק
  .הַלְלוּיָהּ הַלְלוּ אֶת יְהוָה מִן הַשָּׁמַיִם הַלְלוּהוּ בַּמְּרוֹמִים

  .הַלְלוּהוּ כָל מַלְאָכָיו הַלְלוּהוּ כָּל צְבָאָיו
  .הַלְלוּהוּ שֶׁמֶשׁ וְיָרֵחַ הַלְלוּהוּ כָּל כּוֹכְבֵי אוֹר

  .יִם וְהַמַּיִם אֲשֶׁר מֵעַל הַשָּׁמָיִםהַלְלוּהוּ שְׁמֵי הַשָּׁמָ 
  .יְהַלְלוּ אֶת שֵׁם יְהוָה כִּי הוּא צִוָּה וְנִבְרָאוּ
  .וַיַּעֲמִידֵם לָעַד לְעוֹלָם חָק נָתַן וְלאֹ יַעֲבוֹר

  .הַלְלוּ אֶת יְהוָה מִן הָאָרֶץ תַּנִּינִים וְכָל תְּהֹמוֹת
  .רָה עֹשָׂה דְבָרוֹאֵשׁ וּבָרָד שֶׁלֶג וְקִיטוֹר רוּחַ סְעָ 

  .הֶהָרִים וְכָל גְּבָעוֹת עֵץ פְּרִי וְכָל אֲרָזִים
  .הַחַיָּה וְכָל בְּהֵמָה רֶמֶשׂ וְצִפּוֹר כָּנָף

  .מַלְכֵי אֶרֶץ וְכָל לְאֻמִּים שָׂרִים וְכָל שֹׁפְטֵי אָרֶץ
  .בַּחוּרִים וְגַם בְּתוּלוֹת זְקֵנִים עִם נְעָרִים

  .יְהוָה כִּי נִשְׂגָּב שְׁמוֹ לְבַדּוֹ הוֹדוֹ עַל אֶרֶץ וְשָׁמָיִם יְהַלְלוּ אֶת שֵׁם
  .וַיָּרֶם קֶרֶן לְעַמּוֹ תְּהִלָּה לְכָל חֲסִידָיו לִבְנֵי יִשְׂרָאֵל עַם קְרֹבוֹ הַלְלוּיָהּ

  קמט פרק
  .הַלְלוּיָהּ שִׁירוּ לַיהוָה שִׁיר חָדָשׁ תְּהִלָּתוֹ בִּקְהַל חֲסִידִים

  .יִשְׂרָאֵל בְּעֹשָׂיו בְּנֵי צִיּוֹן יָגִילוּ בְמַלְכָּםיִשְׂמַח 
  .יְהַלְלוּ שְׁמוֹ בְמָחוֹל בְּתֹף וְכִנּוֹר יְזַמְּרוּ לוֹ

  .כִּי רוֹצֶה יְהוָה בְּעַמּוֹ יְפָאֵר עֲנָוִים בִּישׁוּעָה
  .יַעְלְזוּ חֲסִידִים בְּכָבוֹד יְרַנְּנוּ עַל מִשְׁכְּבוֹתָם

  .גְרוֹנָם וְחֶרֶב פִּיפִיּוֹת בְּיָדָםרוֹמְמוֹת אֵל בִּ 
  .לַעֲשׂוֹת נְקָמָה בַּגּוֹיִם תּוֹכֵחֹת בַּלְאֻמִּים

  .לֶאְסֹר מַלְכֵיהֶם בְּזִקִּים וְנִכְבְּדֵיהֶם בְּכַבְלֵי בַרְזֶל
   .לַעֲשׂוֹת בָּהֶם מִשְׁפָּט כָּתוּב הָדָר הוּא לְכָל חֲסִידָיו הַלְלוּיָהּ



  קנ פרק
  .הּ הַלְלוּ אֵל בְּקָדְשׁוֹ הַלְלוּהוּ בִּרְקִיעַ עֻזּוֹהַלְלוּיָ 

  .הַלְלוּהוּ בִגְבוּרֹתָיו הַלְלוּהוּ כְּרֹב גֻּדְלוֹ
  .הַלְלוּהוּ בְּתֵקַע שׁוֹפָר הַלְלוּהוּ בְּנֵבֶל וְכִנּוֹר

  .הַלְלוּהוּ בְתֹף וּמָחוֹל הַלְלוּהוּ בְּמִנִּים וְעוּגָב
  .מַע הַלְלוּהוּ בְּצִלְצְלֵי תְרוּעָההַלְלוּהוּ בְצִלְצְלֵי שָׁ 

  .כֹּל הַנְּשָׁמָה תְּהַלֵּל יָהּ הַלְלוּיָהּ
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